
Arbeiterklasse die Macht ausübt und sich dabei auf das Bündnis mit der 
werktätigen Bauernschaft und anderen werktätigen Schichten stützt. 
Ihre sozialökonomische Grundlage ist das sozialistische Eigentum an 
den wichtigsten Produktionsmitteln, sowohl in Form des staatlichen als 
auch des genossenschaftlichen Eigentums. Die sozialistische Staatsmacht 
hat die Aufgabe, als Hauptinstrument des werktätigen Volkes bei der 
sozialistischen Umgestaltung die gesellschaftliche Entwicklung bewußt 
und planmäßig zu leiten und das sozialistische Bewußtsein der Massen 
systematisch zu entwickeln, die Arbeiter>und-Bauern-Macht vor Über
fällen durch die aggressiven imperialistischen Mächte zu schützen, die 
gesellschaftliche Ordnung der Deutschen Demokratischen Republik vor 
allen Angriffen des Klassengegners zu sichern, feste freundschaftliche 
Beziehungen mit der Sowjetunion und allen Staaten des sozialistischen 
Lagers zu unterhalten und Beziehungen auf der Grundlage des Prinzips 
der Koexistenz zu allen Ländern anzustreben, die die Souveränität und 
Unabhängigkeit unseres Staates achten.

VII

Der Beschluß der II. Parteikonferenz der Sozialistischen Einheitspar
tei Deutschlands, planmäßig die Grundlagen des Sozialismus zu schaf
fen, wurde von allen Werktätigen der Deutschen Demokratischen 
Republik mit großer Begeisterung aufgenommen. Die nationale Bedeu
tung dieses Beschlusses besteht darin, daß durch den Aufbau des Sozia
lismus die Deutsche Demokratische Republik als Bastion des Friedens 
und des Fortschritts in Deutschland allseitig gestärkt wurde.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands und die Regierung der 
Deutschen Demokratischen Republik konzentrierten sich auf den Kampf 
um die Durchsetzung der allgemeinen Gesetze des sozialistischen Auf
baus. In erster Linie wurde die volksdemokratische Staatsmacht als das 
Hauptinstrument der Arbeiterklasse beim sozialistischen Aufbau ge
festigt und die sozialistische Demokratie entwickelt. Durch die Stärkung 
und den Aufbau des volkseigenen Sektors der Industrie bei vorrangiger 
Entwicklung der Schwerindustrie und durch die sozialistische Umge
staltung der Landwirtschaft wurden die ökonomischen Grundlagen des 
Sozialismus planmäßig errichtet. In allen Teilen der Deutschen Demo
kratischen Republik entstanden rasch zahlreiche landwirtschaftliche Pro-
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